
^N »»4 Dinstag am R« Imn «8«»

Druckschriften»Verbote.

Das k k, Landes- als Preßgcricht zu Venedig
hat kraft der ihm von Sr. k. k. Apostolischln Maje-
stät uerliebencn Amtsgewalt über Alttrag der k. k.
Staatsanwaltschaft erkannt:

Daß der Inhalt der nachstehend verzeichneten
Drnckschriften die „cbenbci angeführten Verbrechen oder
Vergehen begründet, und hat zugleich nach K Aii. ocs
PreßgsseycS vom 17. Dezcmdcr 1862 das Verbot
ihrer wetteren Verbreitung ausgesprochen:

1. I>(! ^loi-io <! ll? «venture llella l'olonill nnrinlo
nl z,o^0w iwliuna tln un <i,ull'. zlilnno 1863, p n ^ o
l^innc^cu «gnvito. — Wegen Verbrechen des Hoch'
lierrathes § 58 lit. <-. St . G. (Erkenntniß vom 27.
Mai 186:;, Z. 5592.)

3. slio8lu <li (üinvnnni ljorellet. — Wegen Ver«
brechen der Störnng der öffentlichen Nnhe § 65 l i l .
1». S t . G. (Erkenntniß vom 27. Mai 1863, Z. 5618.)

3. ^lNPio ilnni «li r0ßF(!NXU, 8lurill lll'llllolicn
«li« I.ul.8» ^»ri l l cli lll),I»onl.' z,er l^lllnco üli^liuli.
Ml ino pro««« Ili Iid,<.'rju <li t>2mcl>«00 snnvilo.
I860. — Wegen Verbrechen der Slörnng der össcnl-
licheu Vlnhe § 65 lit. l i. S t . G. (Elkenntniß vom
37. Mai 1863. Z, 5619.)

4. l cnc«jl,lc»l-i ll^l!» ^Is>i 1848—1859, 8c0,w
«lui'il)« milllliri llio Villorw (illolini. Miluiw, libi-^ri»
<Ii b'rul>cl«<,'0 Hlmvild .«uo«', «lin <lilll» Ijoironi o
^'l)0tli, 18W. Wegen Verbrechen der Störnng der
öffrlitlichen Nul)e ^ 65 l i l d. St . G. (0'rleilntniß
vom 27. Mai 1s63, Z. 5620.)

5. 5ll,'in0li(! (li liinst'ppo (iln-ili^lüi ziulidlicule
cll» ä. I1umili<. Klilnnl») lind^l'ull« <1î  ^k>.^l„«lsc Lnin-
l)«llli 1860. — Wcgen Verbrechen der Siörung oer̂
öffentliche,, Ruhe § 65 l i l . ! i . St . G. (Erkcnnlniß
V0M 27. Mai 1863. Z. 5621.) ^

6. lls>m« .^olllll-nne^ cli l ^ r ia vici^r l^llllclli
l'>l'l'l>rio, 8nnl« Hlm-lflü'i-illl I^r. 1106. — Wegen
Verbrechen der Störung rer öffentlichen Rnhe nach
§ 65 !i l . l». St . G. (Erkenntniß vom 27. Mai 1863,
Z. 5622.)

7. l^Ii unnxllUi. Domlueclil» in ciiuzli» :>lli <l,
Äliclni« 1/lll,. Muni», lidic'lia lli ,̂«nco«<:() .^nnvilo
1861. — Wegen Verbrechen der Slörnng der öffent'
lichen Nnbe 8 <" l i!. d. St. G. (Erkenntniß vom
27. Mai 1863. Z. 5623.)

8. Nonmnxi lli (!. I l iclttk' l, jnljtttlnlu in lr«N'
^e^ei »^. ^liclxli l, I<n korci«!-««, e nolln li»(ll,/.!«n«
Üulinnn: ^tt. Miclx'lil, I.n 8tril^»." ^ . Wegen Vci '
brechrn der NcligilinSstörnng § 122 l>. nno <l. - nnd
Vclsslyen t>cr gröblichrn nno^ össlNllichts Äcr^erniß
ucmrsachenden Vellcpnng der Sllllichkeit oder Scham,
hafligkelt 3 526 St . G. (Erkenntniß vom 27. Mni
1863. Z. 5636)

9. ! Hlurtil-i ll^IIa rivoluxiune lomduilill lll>l
»ellcmbr« 1847 nl l^lilirnjo 1853 Kwnoril) inc^olto
lla Î I<00 Vlnai>tl» Manu, zii-l^o O î-nii» « Li l in,
!is<c»«5l'uti c<lill>li 1862. — Wcgen Verbrechen der
Stoning der öffentlichen Nnhe 8 65 li l. n. nno l).
St . G. (Erkenntniß vom 27. Mai 1863. Z. 5659)

10. Ul.'nl<)l'ic liolilicl>0 (li t'elic« l)r«ini) 8clit<0
ll« lui lM'llcllimc) l! <l<,1ic«t0 ulln ^jnvcnlu iluliünn
<̂on uljc>pn(illlil:0 p^r /VlUonio I^lmoln I.NFl>no, ^liu
»̂'pne k'joli'li, lipossi'nll) l>l)li>)0. — Wcgen Verbre-

chen der Majeslälövelcioigung § 63. Slörnng der
öffentlichen Nuhc § 65 und der Religionöftörung 8
122 lit d. S t /<3 ' (Erkenntniß vom 27. Mai 1863,
H. 5660)

Venedig 27. Hai 1863.

ä. 254. a (3) Nr. 7lti8.
Konkurs - Verlautbarung.

An der k. k. Obcrrcalschulc in Gölz ist cinc
^ehrcrstcllc fur das Freihandzeichnen und Mo-
^eliircn in Verbindung mit der KaUigrasie als
Nebengegenstand zu besetzen, womit ein Iahrcs-
Lchalt von <i30 si. mit dem Rechte der Dezen.-
^aloorrü'ckung von je 2 l « st. öst. Währ. vcr-
pundcsi ist.

Bewerber um diese Stelle haben ihre an
das hohe k. k. Staatsministcrium zu stylisiren-
dcn Gcsl'che, versehen mit dem Geburtsscheine,
den Nachweisen über zurückgelegte Gtudicn und
Eprachkenntnisse, über ihre Befähigung für die
obg^cumtcn Lehrfächer nnd blbhcrige Dienste

leistung im Wege ihrer vorgesetzten Behörden
biS zum 3tt. Juni 1863 bei der gefertigten
Statthalterei einzubringen.

Von der k. k. küstenl. Statthaltcrei.
Trieft am 29. Ma i »863.

Z. 253. n (3) Nr. UW8.

Kundmachung.
Mi t dem laufenden Schuljahre ist die vom

gewesenen Pfarrvikar zu Kropp Kaspar Glava-
tizh, unterm l5. Juni l 7 l i l errichtete Stuben-
tcnstistllng im dermaligcn Ertrage jahrlicher
54 si. 39 kr. öst. W. in Erledigung gekommen.
Das Präsentationsrecht zu dieser Stiftung, auf
deren Genuß bloft Studierende, welche von den
Brüdern oder Schwestern deö Stifters abstam-
men, den Anspruch haben, steht dem Nettesten
der Familie Glavatizh zu.

Die Bewerber um dieselbe haben ihre mit
den erforderlichen Dokumenten und insbesondere
mit der legalen Nachweisung über ihre Ver-
wandtschaft zum Stifter versehenen Gesuche bis
Ende d. M . im Wege der vorgesetzten Stu-
dien-Direktion hierorts zu überreichen.

Von der k. k. Landesregierung für Krain.
Laibach am 7. Juni l8U3.

Z. 2 6 2 ? » (V) Nr. l K16

Vcrkauso-Kundmachung.
Die im Savcstromc vis-a-v is der Ort«

schaft Iessenitz gelegene ärarljchc Insel Pona-
via circa l<> Joch, bestehend aus Niederwald
und urbar gemachten Acckern, wird am i i . Jul i
l, I . !U — l 2 Uhr Vormittags lo^n der Rea-
lität mit Vorbehalt der Genehmigung der hohen
k. k. Finanz LandesdirckcijUl in Gratz im öf-
fentlichen Verstcigerungswegc zum Verkaufe aus-
gebocen werden,

Der Ausrufspreis betragt 580 si. ttU kr.
Die Beschreibung und Schätzung, dann

die Verkaufsbedingniffe können sowohl bei der
löblichen k. k. Fmanz-Bezirksdirektion in Lai-
bach als wie auch bei dem gefertigten Vcr-
waltungsamte taglich eingesehen werden, und
es gewahrt das Gemeindeamt Iessenitz die Be-
sichtigung der Realität.

Wer mitdleten w i l l , hat als Kaution I U ^
deö Ausrufspreises zu Handen der LizitationS-
kommission zu erlegen.

K. k. Verwaltungsamt Landstraß am l l .
Juni IU63. '

Z. 26«. a ( l ) Nr. I l U s

Kundmachung.
Am 23. Juni lttU3 Vormittags 8 Uhr

wird die Iagdgerechtsame der OrtSgemeindcn:

^ i I l ^ , ltti^n,'lA0l'l», 8clwnl) lUl l , i t l i i i u l uno
8uplana vom l . Jul i lttUH angefangen, auf
fünf nacheinander folgende Jahre im Lizita-
tionswegc Hieramts verpachtet werden.

Hlezu werden die Pachtlustigen eingeladen
K.k. Bezirksamt Obcrlaibach a m ' l . Juni l8«3,

Z. 255. a (2) Nr. l483.

Kuudmachung.
Am 6. Jul i l. I . Vormittags 9 Uhr wird

bei dem gefertigten k. k. Bezirksamtc die Ver<
Pachtung der Jagdbarkeit der Ortsgemeinden
Altcndorf, Saloch, Hrasche, Sagor, Nalitnik,
Maulcröoorf, Scuze, Pcteline, Slawina, Dorn,'
Paltschie, Radockendorf, Kal, Narin, Altdlrnbach/
Kofchana, Suchorje und Wouische auf die
Dauer von 5 Jahren im Lizitalionswege
stattfinden.

Wozu die gesetzlich berechtigten Pachtlustigcn
hiemlt eingeladen werden.

K k. Bezirksamt Adelsbera, am 6. Juni lKUij

Z 257. » (2) Nr. 1069'

H v « k u r s.
I n dem Bereiche des k. k. Bezirksamtes

Mottling ist eine Bezirks-Hebammcnstelle mit
dem Standorte in Mottling mit einer jahrli-
chen Remuneration pr. 36 si. 75 kr. aus der
Bezirkskassc zu besehen.

Diejenigen, welche sich um diesen Posten
bewerben wollen, haben ihre gehörig doklmu',1:
tirten insbesondere mit dem Taufscheine, mit

! dem Befahigungsdiplome und dem ärztlichen Ge-
sundheitszeugnisse versehenen Gesuche bis l5 .
Ju l i l. I . hieramts zu überreichen.

K. k.BezirköamtMöttling, am «.Juni 1863.

Z7IÜ7l" (3) Nr. 26<ll.
G d i k t.

Von dem k. k. LandcSgcrichte Laibach wird
hiennt bekannt gemacht, es sei über Ansuchen
der Latbacher Sparkasse durch Hrn. Dr. Rak
in die exekutive Feilbietung des dem Mathias
Koschak gehörigen, im magistratlichen Grundbuche
inliegenden, auf 5266 st. 70 kr. gerichtlich ge-
schätzten Hauses nebst Garten »ub Konskrip-
tions-Nr. 76 in der Florianigasse zu Laibach,
wegen schuldigen »365 si. l5. «. <.-., gewilliget
und es seien die Feilbietungstagfahrten auf den
6. J u l i , ltt. August und »4. September l. I . ,
jedesmal um ltt Uhr Vormittags vor diesem

, Gerichte mit dem Bedeuten angeordnet worden,
!daß diese Realität nur bei der 3. Feilbielung
auch unter dem Schätzungswerthe hint^ngegeben
werden würde.

Die Schätzung des Hauses sammt Zuge-
hör, der Grundbuchsextrakt und die Lizttations-
bcdingnisse könucn in hiesiger Registratur einge«
sclien werden.

Laidach am 26. Ma i »863.

Z. W77. (3) Nr. 2)95.
G d i k t .

Von dem k. k. Landcsgenchte Laibach
wird hiemit bekannt gemacht: Es sei in der
Exekutionsführung des Josef Reboll, wider
Mathias Koschak in Laibach, zil'to. schuldiger
2W si. c. «. <:,, in die exekutive Feilbietung
des zum vormaligen magistratlichen Grundbuche
gehörig gewesene!» Hausis sammt Garten am
alten Markt Nr. 76, im erhobenen Schatzungs-
werthe von 5268 si. 7l» kr. gewittiget, und es
seien mit Bezug auf das in der Exekutions-
sache der Laibachcr Sparkasse erlassene Edikt
(lVln. 26. Mai d. I , , Z. 2U6l , zur Vornahme
derselben die Termine auf den 6. J u l i , lN.
August und l4 . September l. I . , jederzeit Vor-
mittags von 9 — »2 Uhr im Gerichtsorte mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß diese
Realität bei der ersten und zlveiten Feilbietung
nur um oder über der Schätzung, bei der
dritten aber auch unter derselben hintangegeden
werden wird.

Die Lizitationöbcdingnisse, das Schätzungs-
Protokoll und der Tabularextrakt können sowohl
in der diesiamtlichcn Registratur als auch bei
dem Exekutionsführer eingesehen werden.

Laibach am 6. Juni »863.

Z. 1052. (3) Nr. 3283.
E d i k t .

Dcr in der ErekulionSsliche des Martin Smole
vcm Schnl'na, gegen Johann Schrei oon Olicrivelch.
I>^lli. 102 fi. 80 lr. -̂. 8. c., rrgnngene, t>e» Erckulcn
lielrcffrnde Fcilbicluil^slicschcio ddo. 2̂ >. April I. I . .
Z, 1738. ist weg/,, dcsscn linbekalüttc» Allfclilhliltcs
drm fnr ihn olö <.uililor l<̂ l !>c!um ans^cstellleit
Mallu^s Smrck<n von Gradischc zn^rsleUl worocn.

Wovon Johann Schrei zur <Mälligen eigenrn
W^hrurig seiner Rechte l'icmit vlrstandigel wiro.

i i . k. Vczitkö.imt ^iüai. <i!s Gelich!, cm .'
Juni l^6!i.
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Z. 1078. (2) Nr. 7658-
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksamt?, als Gericht,
wild hicmit bekannt gegeben: Man hade übcr Ali-
suchen ves Helln Karl Hölzer von Laibach, durch
seinen Machthaber Herrn Mathias Korren von Pla-
nina, in die Nelizitcm'on der vom Matthäus Kovazb
von l!aaö, laut Protokolles l!<̂  prin'«. 1. April 1859.
Z. 3385, mu den Meistboth pr. 1054 fi. im Ercku-
liouswcgc nstandencn, dem Andreas Kovazbizh von
MlN'liüsl'ach gehörig gewesenen Ilcalität. Nklf.-Nr.
661 n<! Hliasbcrg. wegen nicht zugehaltener Lizita
tionsbcdinginsse, bewilliget nud es ivird zu deren Vor-
nahme die Tagsatzung auf den 3. Juli l. I frill) 9
Uhr lncrgcrichts angeordnet.

K. k. Bczirksa,nt Planlna, als Gericht, a», 15
Februar 1863.

Z. 1079. (2)
E d i k t .

Von dcm k. l. Bczirksamlc Pl.niina, als Gc»
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei r>!e mit dem dieß^erichtlichen Vcscheide
vom 27. Oktober 1862, Nr. 6455. m der Erekn-
timlösüche des Nclilawtts ^'ucgg, gcgcn Stefan Pe«
lrizh von Belsku, angeordnete 3. Feilbielung ver. dem
Icmcrn gebörigen, im Grundbuche Luegg 8ul) Urb.-Nr.
10! vorkommenden Nc^.liläl im Ei'.iverständnisss beider
Tbeile auf dcn 4. Juli l. I . mil VeidebaKnng deü
Ortes, dev Slundc ui.d mit dem vorigen Anlange
übertragen.

K, l. Bezirksamt Plciuin^, als Gericht, am 18
Februar 18<>3.

Z^1080.^(2) Nr. 1188.
E d i k t .

Von drm k. l. BezirlSamle Planina. als Gericht,
rvird liicmil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen drS Herrn Anlon Ra-
dangc von Mamiiy, Vevollmächligtcr des Herrn Io<
Kann Ncp. v. N^dange, gegen Jakob Ilerschttsch
von Mannltz HS.'Nr. 2, wegen ans dem Urtbeile <l(w.
23. November 1847. Z.4117. schuldigen 20l fi. 47 kr.
öst. W. <!. .̂ . ^., in die crckuliue öffentliche Versteige-
rung der, dem Letzteru gehörigen. im Gruudbuche
Haasbcrg >ul) Url». Nr 348 vorkommenden Nealiläl.
im gerichtlich erhobenen Schälumgswerthe von 45)0 ft.
öst. M. gewilliget. nnd zur Vornahme derselben die
llekutiven Frilbielungslaasayungrn auf den 4, Juli.
auf den 5 August u»'d auf den 4. September !. I . .
jedesmal Vormill'igs ,mi 9 Nl'r in der Gerichtskanzlei
mit rem Anhange bestimmt worden, daß die fcilzn-
l'iflenoe Realität nur bci der leßten Fcilbielnng anch
unter dcm Schät^nngsivrrlhe an den Meistbietenden
lnntangrgcben werde.

Das Schäpungsprotokoll. der Grnndl'uchseltrakt
lmd die l.'izitationsbedingnisse köinien bei diesem Gc>
richte in den gewöhnlichen Amlsstmiden eingesehen
werden.

ss. k. Bezillöa,,,! PIani„a. als Gcricht, am 1.
März 1863.

Z. ,081. (2) Nr. 1872.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirköamle Plainna, als Gericht,
wird hil'li-it bekannt gemacht:

Es sei die in der Erekutionssache des Fürst Winbisch'
grätsche» Vtcntamtcs Luegg, gegen Lnkas Poschar
von Wclsln mit dem dicßgcrichllichcn Bescheide vom
24. Jänner 1863. Z. 199, auf den 17. April l. I . .
übertragen gewesenen Ncalfcilbiellmg neuerlich auf den
17. Juli l. I . mit Beibehaltung dci, OrlcS. der Stnndc
mid mil dem vorigen Anhange übrnragen.

K. k. Bezirksamt Pianino, als Gericht, am 6,
April 1863.

;. 1082. (2)" Nl^ 1946
E d i k t .

Von dem s. k. Bezirksamte Planina, als Gcricht.
wird bekannt gemacht:

Es sei die mit dcm dießgerichllichen Bcschcidc
vom 26. Oktober 1861. Z. 1862, in der Er<kutlonö-
sache des Thomas Lcskou^ von Laase ErekuliouSsübrcs
gegen Franz Kollar'von Oberplaniua l>cw. 2 fi. 48 ' ^
kr. l-. ». c., auf den 28. März angeordnet gcwcsmcn.
al'er vom Erekutionösührer sistirten drillen Feilbielnilg
wno hicmil reassnmando auf den 10. In ! i I. I . mil
Veil'edaliung »es Ortes, dcr Stunde und mit dem
vorigen Anhange nngsorlntt.

K. l. Bezirksamt Planina, als Grvicht.am 14.
April 1863.

3.'s083" (2j " 3l^^2081.
E d i ? l.

Von den» t. k. Bczirksamle Plauina, o,ls Gcricht.
wird hicmit l'ckannl gciuachl:

Es sei üder das AnsnchlU des Iürsl Windischgl äl)'-
schcii Rentamtes H^öderg. gtgen Matthmiö Bait
von Maunih Nr. 32 . wegen aus dem Vergleiche
vom 3. April 1851. Z. 2474, schuldigen 77 fi. 31' / . ,
kr. ö'st. W- <'. -̂ c., in die clekulioc osfcill!:ch? Ver̂
slcignuüg scr. dcm ?.'hlc:n gsl)0l!'.ilü. im Grondbochs
Ha.löberg »'»!» Nklf.'Nr. 226 vorklimmtnrcu Ncolttät,
im gnlchllich fchobencn Schätzungswcrjl/e von 4415 st

25 kr. ö. W. gcwiUigkt. und zur Vornahme derselben
die erekuliven FsilbielungötagsaNungen auf de» 4. Juli.
<iuf den 5, Augnst u»d auf dri> 5. September I. I . ,
jedesin^l Vormittags um 10 1!l>r in der GerichtSkanzlei
mit oem Anhange bestimmt worden, daß ole fcilzn^
bietende Nealllät nur bei der lcyten Fcilbictung auch
unter dem Schnßungswcrlhe au rc» Meistbietenden
ln'ntangrgcbcil werde.

Das Schämiiigöprotokoli. der Ornlidbllchscxtrakt
und die LizitalionobedinWissc können bei diesem Gerichte
in den gewöbülichc» Anüasiundsn ciogrsehsn wcrdrn.

K. k. Bezirksamt Planina, al<< Gericht, am 21.
April 1863.

Z. K M . (2) Nr. 2497.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamte Planina, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Valentin Habian
von Hotrderschly, ge^cn Markus Plazlmik von dort.
wegen aus dcm Urlheile vom 20. Oktober 1862.
Z. 5277, schuldigen 126 fi. öst. W- <'. ". e., in die
erckutim öffentliche Versteigerung der. dem Lehtern
gehörigen, im Grunl'buche Loüsch >ub Nektf, > Nl .
° " / . vorkommenden NraKlät. im gerichtlich erbobe-
»en Schätumgswrrthc von 6(X> fi. öst. W. gswilliget.
,i,id zur Vornahme pslscllmi di? erckntiven Fcllbic-
l!l.-:̂ >lags>inungen aus den 11. Ju l i , a„s dcn 12
Anglist und aus den 9. September l I . . jedlsmal
Vormittags um 1<> Uhr in dicscr Geiichtskan^ci nni
dem Anhange l'cstliniiil worden, daß dic fcilzubiclcnde
Ncalitat nnr bei der ltyien Feilbietling auch »ntcr
c»em Schäyungswerlhc an dcn Meistbietenden yinta»-
gegeben werde.

Das Schähungsprotokoll, der Gruiidbuchskrtrakt
und die ^izitationsbcdiügnisse können bci diesem Gcrichle
in dcn gewöhnlichen Amtsstuben eingesehen wcrdrn,

j l . k. Bezirksauit Planina. als Gericht am 9.
Mai 1863.

Z. 1085 (2) Nr. 2519.
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksamte Planina, als Gcricht.
wirb ln'emit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcs Ioscf Mas, vo»
Zirkni,;, gegen Grcczor Svct von Nicderdorf. w^gen
schuldigen 225 fi. b'. M. <'. ><. c., in die erckultve
öffentliche Versteigerung der. dcm Zepter» grliörigen.
im Grimtchuche Haciolnrg «>»!, Nckts.'Nr. 5,-̂ 4 vorko«»-
meilden ?te^!itat. im gerichllich llbobrnrn SchäNüng^'
wertl'e von 135)5 fi. O. M. gcwilligcl. nnd zur Vor.
nähme derselben die rreklltiven Feilbictnngötagsahungc!,
anf den I I . Juli. axf den 12. August und auf dcn 11
September l. I . , jedesmal Vormittags um 10 Uhr m
dcr Glrlchtskanzlci mit dem Anhange bestimmt wor-
dcn. daß die feilzubietende Necililät nnr bei der leytcn
Feilbictung auch unter dcm Schäl)ungö>vcrlt)e an den
Meistbietenden bmlangtgcben werde.

Das SchäßungsprolokoU. rer Grundbnchscj-trakl
u»d die LlzitalionSbebingnissc können bei diesem Gc-.
richte in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehet,
werden.

ss. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 31.
Mal 1863.

Z. 1086. (2) Nr. 2520.
E d i k t .

Von dem k. k. VcziikSlullte Planina. als Gericht,
wird l'iemil bekannt gemacht:

Es sel über das Ansuchen des Herrn Anlo»
Jorschan r»on Manniy. gcgcn Matthäus Weber von
M.nmltz Hs.-Nr. ^ " ^ , wegen schuldigen 102 fi
ost. W^ (!. .̂ . c., in die erekutwc öffentliche Veistci-
geruiig der, dem '̂eytern grl'örigrn, im Grunebuche
Haaöbcrg ,̂ uu Ncklf. «Nr. 259 vorkommcnbrn Nca>
litat. im gerichtlich erhobenen Schan»ngi<wertl)c vo„
3580 fi. 40 kr. öst. W. gewiUiget. und zur Vornahme
orrsclbcn dic erekuliuen Fcilbictuugstagsat)nngen anf dcn
11. Juli, auf dcn 12. August und auf ocn 12. Sep-
tember l. I . . ledesmal Vormittags um 9 Ulir in der
Gerichtokanzlei n,it dcm Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Neaütät nur bci dcr lrl)tcn Feilbie-
lung «uch untcr dem Schatumgswcrthe an den Meist,
bietenden hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schäpungsprotokoll. der G^undbuchserlrakl
und die ^izitallonsbedingnissc können bci diesem Gerichte
in dcn gewöhnlichen Aintsstunden ti"gcschen werden.

5t. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 11.
Mai 1863.

Z. 1093. (2) Nr. 7132.
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g dcr V e r l a sscn sch a f ts-
G l ä u b i g e r .

Von dcm k. k. Bezirkstamle Gotlschee. als Gerich:
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an die Ver-
lasscnsä'aft des'am 18. Oktober 1861 mit Testament
verstorbenen Hcrrn Pfarrer Mal'tln Terschincr vo>l
Suchen bei Obcrgroft. eine Fordenulg zu steUen haben
aufgefordert, bei diesem Gcrichlc zur Aullleldung uüd
D.nüilillng ib'.cr Ausplüchc t-̂ n 1. S e p t e m b e r
l,863 zu erschtincn. odcr bis oahill iyr Gesuch schnsl-
lich z» übcrvcichen, widrigens dcnscllm! an die Verlaj-

senschast. wenn sie dnrch Bczal'lling der angemeldeten
Forderungsn eischöpft würde, lein weiterer Anspruch
zustünde, als iüsoferne ihncn ein Pfandrecht g,bnhlt.

K. k. Veurksawt Gottschcc. als Gericht, am 24.
Oktober 1861.

Z. 1094 " ( 2 ) Nr. 1718.
E d i k t ,

Von dem k. k Bczirlsamtc Gottschee. als Gericht,
wird dem Anlon Marinzh von Oskert erinnert:

Es habe wider >bn Malhias Kren von Mitter»
dorf. wegen 32 fi. 4 9 ' ^ kr. öst. W. <!. «. z?., die
Klage <lc prnl'st. 20. April 1863. Z. 2321. überreicht
und Erlassnng des Zahlungsauftrages geboten. Da
ocr Aufcntbl'lt dcS Ocklagte» m,beka»»l ist. nnd der
Kläger um Aufstellung eines Kurators '»I^onli', nnd
ZustllwngZvcranlassung gebctcn hat, so wurde für
dcnsclben Franz Erjauz vo» Zöllnern als Kurator
bestellt, dann der ZablunffS^uftrag ddo. 20. April 1861,
Z. 2321, so wic alle li'mfligcn Zustcllllngcn in dieser
Ncchlssache zugestellt werden. Dessen wiro Anton Ma-
rinzh zn dcm Ende verständiget, das er die aUfä'Ni-
gen Behelfe entweder diesem aufgestellten Kurator an
die Hand zu geben, oder aber einen andern Sach-
waiter aufzustellen und diesem Gerichte nanchnft zu
machen habe.

K. k, Bezirksamt Gottschee. als Gericht, <im I I .
Apvi! l863.

Z, 1095. (2) Nr. 1910.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Gotischer, als Ge-
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei übcr das Ansuchen dcr Magdalcna Stani'
pfel von Gc'ltschce, durch Hrn. Dr. Wenedikler. von
Gottschce, gegen Auton Schemilsch von Niederlicsci!'
bach Nr. 30. wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
od. 5, November 1837. Z. 3645. schuldigen 250 fi.
C. M. <'. >. l!., in die erekulive öffentliche Versteigc-
rung dcr, dcm Lctttcrn gcbörigcn. im Grnndbnche ll<l
Gollschec 'I'uin. 22 Fol. 3009 oorkommcndcn Hub'
realuäl. im gerichtlich clhobenen Schä'hnngswcrthc von
2!)5 fi. öst. W., gewilligct nnd zur Vornahme der-
selben die Termine zur exekutiven Fcilbietungötagsa-
hu»g auf dcn 1. Ju l i . auf dcn I . August nnd ans
oen 1. Seplcmbcr 1863, jcdesma! Vormittags nn»
9 Ul,'r im Aintösche zu Gotische? nnt dem Aubaugc
bcsiiinmt woroen, raß die feilzubieteude Realität nur
l'ci der letzten 3>c!lbietung auch nnlcr dem Schaßungs
werthe an r>e,> Mcistbictenoc'!! liinllingcaeben wcrde.

Dcis Schcitzun^^pvl'lolo» . dcv GriüidbuchOl-rircilr
und dic ^ll.uionöbediiigiiissc kölUU'n bci diesem Gerichte
in rcn gcivöh»Iicl!cn Amtsstnndc» eingeschen wcrden.

K. k. Bezirksamt Gottschee. als Gcricht, am 20.
April 1863.

^ ?09(i" (2) Nr^ 2005.
E d i k t .

Von t>cm k. k. Bczirksamlc Gotlschcc, als Gericht,
wird dcm Johann Tscktroc von "ienfeld und drsscn
unbckanntcn Nechlsnachfolgern hiermit erinnert:

Es dabc Io lmnn Schlciner durch Hrn , Dr . Venc-
dikter wider dieselben die Klage anf ^'öschnngsgcstat-
lung dcr Forderung ans dcm Schuldscheine vom 27.
Dezember 1803 5ul, l'l'lu>«. 24. Apr i l 1863, Z. 2005
liicramts eingebracht, worüber znr mn»dliche>' Verhnnd«
lnng die Tagsayung auf den I . August 1863 Fnch 9
Uhr mit dem Anhange des §. 29 a. G . angeordnet,
und den Geklagten wegen ibres llndckannten Aufcnt-
baltls Mathlas Wol f von Lienfeld, als (^urnlui- :<6
:>clum auf ihre Gefabr und Kosten bestellt wurde.

Dcssen werden dieselben zu dem Ende verstän-
diget, daß sie allenfalls zn rcchtcr Zcit selbst zn er-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zn be-
stellen und anher namhaft zu macheu l'abc», widri<
qens dicse Ncchlssachc mit dcm aufgestellten Kurator
verhandelt wcrocn wird.

K. k. Bezirksamt Gotische, als Gericht, am 24.
Apr i^ 1863.

Z. 1097. (2) Nr. 2039.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamt? Gotischer, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei übrr Ansuchen des Josef St innc von Nci-
chenan. gegen Georg Sl innc uoil Neickenall,, wegen
cms dem Vergleiche vom 16. Ju l i 1861 Z . 4325,
schuldigen 105 ft. E. M , <-. 5. " . , in die exekutive
öffentliche Velsteigerung dcr, dem Leitern gehörigen,
im Glundbuchc u<l Gottschee I m » . 14 Fol. 2026
vorkommenden Hubreal i täl , im gerichtlich erhobenen
Schahungswcrthc vou 420 fi. C. M . gcwi l l igel . und
znr Vcruahmc derselben die drei sseilbietuugstansaylin-
gen auf den 1- J u l i . auf dcn 1. August uud auf den 1.
September l. I . . i.'deömal Vormittags nm 9 Udr im
Amtssitze mit dem Anhänge bestimint worden. daß die
fcilznblltende Ncalüäi nur bei der lchtcn Fcilblctu"0
auch unter dem SchätzungSwcrlhe an den Mcistbietendcl,
hin!a»gegcbcn werde.

Das K ^ i ' w » ' . ^ ' o l o k ^ j . der GlimdbuchScltrakt
uud dic Lizitcilionsbcdingnissc köuueu bei dicscm Gc«
richte in dcn gewöhnlichen Amtssinnrcn clugesehell
lvcvdcu.

K, l, Bezirksamt Gollschcc. als Gericht, an« 2.?.
April 1863.


